
 
 

Große Trauer bei RASPO um Werner Kuhlmann  
 
Am 02.10.2018 ist Werner Kuhlmann im Alter von achtzig Jahren von uns gegangen. 
Nach einem schweren Verkehrsunfall im Dezember 2016 befand er sich als Schwerstpflegefall 
im Paulusheim und war nicht mehr der, den wir so viel Jahre gekannt und gemocht haben. 
Mit Werner verlieren wir einen großartigen Menschen und Sportkameraden, der unserem Verein 
mehr als sechzig Jahre als Mitglied treu war und fünfzig Jahre dem geschäftsführenden 
Vorstand angehört hat. 
Im Jahr 1956 kam er als Handballer in unseren Verein und hat mehr als 1000 Spiele für RASPO 
bestritten. 
Er hat in der Stadtauswahl gespielt und 1968 wurde er mit seiner Mannschaft Stadtmeister im 
Hallenhandball. 
Wenn Not am Mann war, hat er auch gern bei den Altherrenfußballern ausgeholfen. 
Mit seinen Sportkameraden aus der aktiven Zeit pflegte er auch später ein sehr 
freundschaftliches Verhältnis. 
 

 

Im geschaftsführenden Vorstand hat Werner seit 1967 eng mit den Vereinsvorsitzenden Gerd Wischmeyer, Aloys Niemann und 
Wolfgang Boberg zusammengearbeitet und war und ist ihnen freundschaftlich verbunden. 
1967 wurde er 2. Kassenwart neben Franz Debbrecht und 1969 dann 1. Kassenwart. 
Als Karl Glandorf 2006 die Kassengeschäfte übernahm, hat er ihn als zweiter Mann unterstützt und nach dessen Rücktritt 2015 die 
Finanzen wieder komplett übernommen. 
In die Zeit seiner Verantwortung fiel im Jahre 1995 der Kauf der Sportanlage Mercatorstrasse von der Bundeswehr, sowie in den 
Folgejahren die Umsetzung der Erweiterungsbauten, die Erarbeitung der Finanzierungen sowie die Schuldentilgung. 
 
2008 wurde er mit dem Ludwig Wolker Relief ausgezeichnet für seinen Einsatz um die Verwirklichung der Aufgaben und Ziele des 
DJK-Sportverbandes und derzeit 41 Jahre erfolgreiche Vorstandsarbeit im SV Rasensport DJK. 
2014 erhielt er die Goldene Ehrennadel des Landessportbundes Niedersachsen. 
 
Der Vorstand und die Mitglieder des SV Rasensport werden ihn in bester Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
In Gedanken sind wir bei seiner Frau Dagmar, seiner Familie und den Freunden. 
Ihnen wünschen wir Kraft für die kommende Zeit ohne ihn. 
Unser herzliches Mitgefühl gilt allen, die um Werner trauern. 
Wir vermissen Werner Kuhlmann! 
 

 


